
Grenzen der Autonomie in der 

Pflegeethik? 
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Was sollen wir tun? 

Wie handeln wir richtig? 

Wie sollen wir leben? 
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Autonomie 

Wohltätigkeit 

Gerechtigkeit 

Aufrichtigkeit 

Loyalität 
(Fry1995) 
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Die Freiheit des Menschen bezieht sich 

auf: 

Willensfreiheit 

Handlungs- bzw. Entscheidungsfreiheit 
(Beauchamp/Childress 2013; Fry 1995) 
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Werte der Autonomie 

Einwilligung 

Wirksame Einwilligung 
(informed concent) 

Mutmaßliche 
Einwilligung 

(proxy concent) 
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eine Form der aktuellen Willens-
äußerung, die jedoch oft verschwommen 
bleibt, weil die Betroffenen (z.B. Pat. mit 
Demenz) nur bedingt aufklärbar bzw. 
einwilligungsfähig sind.  

Die Interpretation der Willensäußerung 
kann mitunter sehr schwierig sein.  

Kann in Widerspruch mit dem 
vorausgefügten Wille/ Einwilligung 
stehen.       (Gerhard 2011) 
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Autonomie als Möglichkeit der 
individuellen Selbstbestimmung über die 
Umstände des eigenen Lebens ist kein 
Zustand, sondern ein vielschichtiger und 
bedingungsabhängiger Prozess.  

 
• abhängig von familiären, ökonomischen und 

sozialen Bedingungen    (Graefe 2008) 

  
Care Praxis stellt Autonomie erst her 
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Achtsamkeit in Sorgebeziehungen 
  

Verletzlichkeit in 
Abhängigkeitsverhältnissen 

 

Verantwortung annehmen 
 

Dynamik der Machtverhältnisse 
 

Dynamik der Beziehung 
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Entscheidend ist die Sichtweise auf den 

Menschen 
• nicht defizitorientiert 

• sondern ressourcenorientiert 

 Wer defizitorientiert denkt, wird eher in der Sorge um 

den anderen dessen Autonomie beschneiden. 
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„Nicht Abhängigkeit, sondern das Leugnen 

von Abhängigkeit müssen wir fürchten, weil 

Abhängigkeit eine reiche und 

unentbehrliche Quelle menschlicher 

Beziehung ist. Unsere Abhängigkeit auf 

diese Weise zu betonen, stellt menschliche 

Zerbrechlichkeit in das Zentrum dessen, 

was unser Menschsein ausmacht.“  
(Kittay 2006) 
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Pflegeverweigerung 

 

Frau Seibert  
• Patientin/ Bewohnerin  in einer 

Altenpflegeeinrichtung 

Karin 
• Gesundheits- und Krankenpflegerin 

Corinna 
• Auszubildende in der Pflege 
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• Orientierung am pflegeethischen 

Prinzipienmodell nach Sara T. Fry 

-> Entscheidungsfindungsmodell 

 

• Wenn es im Rahmen von Sorgebeziehungen um 

Vorstellungen eines „guten Lebens“ geht… 

 …Orientierung an Care–Ethik 

-> Reflexionsmodell von Marianne Rabe 
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Situations- 

analyse 

Ethische 
Reflexion  

Ergebnisse 
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 Persönliche Reaktionen 

 

 Die Sicht der anderen: Perspektive 

aller am Fall beteiligten Personen 

 

 Alternative Handlungsmöglichkeiten 

und ihre Folgen für die Betroffenen 
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 Benennung des ethischen Problems 

 

 Formulierung der normativen 

Orientierungen und übergeordneten 

Prinzipien, die für diese Situation von 

Bedeutung sind 

 

 Verantwortungsebenen 

• Persönlich 

• Institutionell 

• Gesellschaftspolitisch 
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 Ethisch begründete Beurteilung 

 

 Konsens/Dissens 

 

 Notwendige praktische Konsequenzen 

und ihre Umsetzung 
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„Die traditionellen Überzeugungen der 
Heilberufler darüber, was es heißt „gut zu 
arbeiten“, und sich daraus ableitende 
Berufsethos geraten durch finanzielle 
Zwänge unter Druck. In Krankenhäusern 
findet man weiterhin ein öffentliches 
Bekenntnis zu nicht quantitativ erfassbaren 
Faktoren wie persönliche Zuwendung und 
dem klassischen heilberuflichen Ethos.“ 
       (Stüber 2006) 
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